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B E K A N N T M A C H U N G - GRUNDSTEUER 2021
Aufgrund § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl.I S. 965) geändert 
durch Gesetz vom 14. Dezember 1976 (BGBl.I S.3341) wird hiermit die Grundsteuer für 
das Jahr 2021 in der gleichen Höhe wie im Kalenderjahr 2020 festgesetzt, soweit keine 
anders lautenden schriftlichen Grundsteuerbescheide ergangen sind.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen Grundsteuerbescheid 2021 erhalten, haben 
somit im Kalenderjahr 2021 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten. Für 
die Steuerschuldner treten am Tage nach der öff entlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, als wenn Ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.
Auskünfte über die Festsetzung der Grundsteuer erteilt der Fachbereich I – Finan-
zen- der Stadt Freudenberg. Ansprechpartner für Veranlagungsfragen zur Grundsteuer 
ist Herr Eckert, Tel. 09375/9200-32, Ansprechpartner für Fragen zu Zahlungen und 
Abbuchungen ist Herr Jahn, Tel. 09375/9200-34.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats nach ihrer 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Freudenberg eingelegt werden.

Diese Bekanntmachung ist in ihrem vollen Wortlaut an den Verkündungstafeln der 
Rathäuser in Freudenberg und in den Stadtteilen Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und 
Wessental in der Zeit vom
04.02.2021 bis einschließlich 17.02.2021 angeschlagen.
Auf diesen Anschlag wird besonders hingewiesen.

Freudenberg, den 04.02.2021

Stadtverwaltung Freudenberg

Roger Henning, Bürgermeister

****

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DAS RATHAUS UND SEINE AUSSENSTELLEN WEITERHIN GESCHLOSSEN

Aufgrund der weiterhin angespannten Lage und der hohen Infektionszahlen bleiben 
das Rathaus Freudenberg und seine Außenstellen weiterhin bis zum 12.02.2021 
geschlossen. In dringenden Fällen für unaufschiebbare Anliegen sind wir nach 
Terminvereinbarung weterhin für Sie da.
Sie erreichen die Zentrale des Rathauses werktags (Mo-Fr) von 8.00 – 12.00 Uhr unter 
der Telefonnummer: 09375-92000. 
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****

ALTPAPIER UND WERTSTOFFSÄCKE WERDEN GEMEINSAM ABGEHOLT

Nach Mitteilung des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis erfolgt die Abholung
der gelben Wertstoff säcke zum gleichen Zeitpunkt wie die Papierabfuhr und zwar in

Freudenberg, Ebenheid, Rauenberg und Wessental
am   Montag, den 11. Februar 2021
und in Boxtal
am   Dienstag, den 12. Februar 2021

In Freudenberg und Boxtal wird mit der Papierstraßensammlung bereits morgens ab 
6.00 Uhr begonnen.

****

****

GEPLANTE SITZUNGEN DER STADT FREUDENBERG

Die nächste Sitzung des Techn. Ausschusses entfällt.

FORMULARE EINKOMMENSSTEUERERKLÄRUNG 2020
Die Formulare für die Einkommenssteuererklärung 2020 sind eingetroff en und liegen im 
Bürgerbüro der Stadt Freudenberg aus. 

VEREINSTERMINE 2021 – BITTE UM ÜBERPRÜFUNG

Bis 14.02.2021 gilt bis dato der Lockdown. Sollte sich daran in den folgenden Wochen 
etwas ändern, bitten wir alle Vereine dringend, uns zu melden, ob und welche geplanten 
Termine stattfi nden oder welche abgesagt werden. Nur so können die Änderungen in 
den Veranstaltungskalender übernommen werden.
Terminmeldung und Terminabsagen an: buergerbuero@freudenberg-main.de
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STADT FREUDENBERG WAHLKREIS 23-MAIN-TAUBER

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ÜBER DAS RECHT AUF EINSICHT IN DAS 
WÄHLERVERZEICHNIS UND DIE ERTEILUNG VON WAHLSCHEINEN FÜR DIE 
LANDTAGSWAHL BADEN-WÜRTTEMBERG AM 14. MÄRZ 2021

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl von Baden-Württemberg für die 
Stadt Freudenberg

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar 2021 bis Freitag, 26. Februar 
2021 während der allgemeinen Öff nungszeiten

 Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:30 -12:15 Uhr
 Dienstag 7:30 – 12:15 Uhr und 13:15 bis 18:00 Uhr
 Freitag 7:30 – 12:45 Uhr
 im Rathaus Freudenberg – Bürgerbüro - Zimmer 112 – Hauptstr. 152 
 97896 Freudenberg – nicht barrierefrei - rollstuhlgerecht -
 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Wahlberechtigte 

können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte 
nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz ein-
getragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der  
Einsichtsfrist vom 20. – bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens

 am 26. Februar 2021 bis 12:45 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Rathaus 
Freudenberg Hauptstr. 152 97896 Freudenberg Zimmer 112 Einspruch einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens am 21. Februar 2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck 
für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 23 – Main-Tauber
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 

Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht. 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person  ,
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener wahlberechtigte Person, wenn 

a)  sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist für die Aufnahme 
in das Wählerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis 
zum 21. Februar 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b)  ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 
11 Abs. 2 der Landeswahlordnung oder Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 
1 und 3 des Landtagswahlgesetzes entstanden ist, 

c)  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem 
Bürgermeister bekannt geworden ist.

 Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18:00 Uhr, beim Bürgermeister-
amt Freudenberg, Hauptstr. 152, 97896 Freudenberg, Zimmer 112 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung 
einer Absonderung nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur 
unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in 
Ziff . 5.2. Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1  einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl  und
7.3  einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige 

Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung 
der Dienststelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt  hat 
(Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben 
sind. 

8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten 
persönlich abgeholt werden. An eine andere Person können diese Unterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung 
an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroff enen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfl ussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
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ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonfl ikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Gemeinhaltung der Kenntnisse verpfl ichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.  

Freudenberg, den 04. Februar 2021  Bürgermeisteramt

      Roger Henning, Bürgermeister

VERTEILUNG VON KOSTENFREIEN FFP2 MASKEN AN BEDÜRFTIGE UND PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE

Dank einer Spende von FFP 2 Masken durch Herrn Johannes Hösch, Geschäftsführer 
der REWE Johannes Hösch OHG, ist es der Stadt Freudenberg möglich, diese kostenfrei 
an pfl egende Angehörige und bedürftige Mitbürger*innen in Freudenberg und seinen 
Ortsteilen abzugeben. Jeder*e Berechtigte erhält 2 FFP-Masken pro Person (solange 
der Vorrat reicht).
Die Verteilung erfolgt in:
Freudenberg:
Samstag, 06. Februar, an der Baracke/Turnhalle der Stadt von 10.00 -12.00 Uhr
Boxtal: 
Dienstag, 09 Februar, am Gemeindezentrum, von 17.00 – 18.00 Uhr
Ebenheid:
Mittwoch, 10. Februar, am Gemeindezentrum, von 18.00 -19.00 Uhr
Rauenberg:    
Mittwoch, 10. Februar, am Rathaus Rauenberg, von 16.00 -17.00 Uhr
Wessental:
Mittwoch, 10. Februar, am Rathaus Wessental, von: 17.00 – 18.00 Uhr
Freudenberg:
Samstag, 13. Februar, an der Baracke/Turnhalle der Stadt von 10.00 -12.00 Uhr
Die Verwaltung bittet darum die Masken am jeweiligen Wohnort abzuholen. Bitte 
zeigen Sie bei der Abholung das Bestätigungsschreiben der Pfl egekasse oder Ihren 
Tafelausweis vor.
Bei der Ausgabe der Masken sind die Hygieneregeln zu beachten.
Sollten Sie an diesem Termin keine Möglichkeit haben sich Masken abzuholen wenden 
Sie sich bitte in Freudenberg an das FSI-Büro unter 09375/9289282 in der Zeit von 
Montag bis Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr. In den Ortsteilen wenden Sie sich bitte an 
den Ortsvorsteher.

****



-7-

FSI-BÜRO DER STADT FREUDENBERG UNTERSTÜTZT DIE MITBÜRGER*INNEN BEI 
DER TERMINVEREINBARUNG ZUR CORONA-SCHUTZIMPFUNG IN BAD MERGENTHEIM

Seit 19. Januar 2021 ist für Menschen ab dem vollendeten 80. Lebensjahr die 
Anmeldung zur Corona-Schutzimpfung im Kreisimpfzentrum in Bad Mergentheim 
möglich. Die Umsetzung ist durch die Impfordnung des Landes Baden-Württemberg 
strickt vorgegeben.
Diese Anmeldung kann über die Servicenummer 116 117 telefonisch oder online über 
www.impfterminservice.de erfolgen.
Für Mitbürger*innen 80+, die dies nicht alleine organisieren können und in 
ihrem Umfeld niemanden haben, der sie unterstützen kann, bietet das FSI Büro 
der Stadt Freudenberg eine Unterstützung zur Impfanmeldung in Bad Mergentheim an.
Die Mitarbeiter*innen der Stadt Freudenberg haben keinen Einfl uss auf das 
Impfterminangebot durch das Kreisimpfzentrum und keinen gesonderten 
Zugang zum Terminangebot.
Für Menschen, denen es unmöglich ist selbst eine Fahrt ins Impfzentrum zu 
organisieren, kann das FSI Büro eventuell unterstützend tätig werden.
Dazu suchen wir Helfer*innen, die bereit sind Fahrdienste nach Bad Mergentheim zu 
übernehmen.
Wer Unterstützung benötigt, kann sich  

von Montag – Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr
telefonisch unter 09375 – 928 928 2

melden, wir besprechen dann das weitere Vorgehen mit Ihnen. 
Wir bitten Mitbürger*innen darum, Menschen in Ihrem Umfeld, die der Hilfe bei 
der Impfterminvereinbarung bedürfen, zu unterstützen, insbesondere, weil bei der 
telefonischen Terminvermittlung ein hohes Maß an Geduld gefragt ist und man zur 
Onlineterminbuchung über einen Computer, ein Mobiltelefon und Kenntnisse im 
Umgang damit verfügen muss.
Wichtig: Medizinische Fragen zur Schutzimpfung können nicht beantwortet werden!

FAMILIEN-, SENIOREN- UND INTEGRATIONSBÜRO

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Freudenberg:
06.02.2021 Herrn Otto Achstetter zum 85. Geburtstag
Boxtal
10.02.2021 Frau Karola Maria Will zum 70. Geburtstag
Rauenberg:
06.02.2021 Herrn Rudi Bertold Geier zum 70. Geburtstag
Wessental:
14.02.2021 Herrn Eckart Dosch zum 70. Geburtstag
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Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröff entlichungen der Stadtverwaltung ist der 
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Tel. 09372-2580, Fax 09372-2880, E-Mail: info@aula-druck.de
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine Gewähr. 
Von uns entworfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung nachgedruckt werden. 
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
BILDNACHWEIS: © Stadt Freudenberg
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KITA-NACHRICHTEN

****

ANMELDESCHLUSS DER KINDERTAGESSTÄTTE ST. JOSEF IN FREUDENBERG FÜR DAS 
KITA-JAHR 2020/2021
Eltern, die für das Kindergartenjahr 2021/2022 (Sept.2021 bis Juli 2022) einen 
Kindergarten- oder Krippenplatz in der Kita St. Josef in Freudenberg benötigen und 
ihr Kind bisher noch nicht angemeldet werden, werden gebeten die Anmeldung bis 
spätestens Ende Februar 2021 vorzunehmen. Aufnahme fi nden Kinder ab 1 Jahr.
Anmeldungen nimmt die Kita-Leitung Maria Dinkel unter der Telefonnummer 09375/360 
entgegen.

ANMELDUNG DER KINDERTAGESSTÄTTE ST. NIKOLAUS IN BOXTAL FÜR DAS KITA-
JAHR 2021/22
Eltern, die für das Kita-Jahr September 2021 bis August 2022 einen Platz benötigen 
(Aufnahme ab 2 Jahren), werden gebeten ihr Kind bis spätestens 1. März 2021 in der 
Kindertagesstätte St. Nikolaus in Boxtal anzumelden.
Termine bitte telefonisch vereinbaren unter 09377/380.

TERMINE DER SCHADSTOFFSAMMLUNG IM FEBRUAR -
UMWELTMOBIL SAMMELT PROBLEMABFÄLLE EIN – SONDERAKTION DES AWMT
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) sammelt schadstoff haltige 
Problemabfälle aus privaten Haushalten im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 
kommt das Umweltmobil in alle Städte und Gemeinden des Landkreises. Industrie, 
Handel und Gewerbe sind jedoch gesetzlich verpfl ichtet, ihren Sondermüll auf eigene 
Kosten durch Spezialfi rmen entsorgen zu lassen.
Die nächsten Termine sind am Mittwoch, 10. Februar, von 9 bis 9.30 Uhr in Buch auf 
dem Parkplatz der Kirche und von 10.15 bis 11.15 Uhr in Eubigheim auf dem freien 
Parkplatz am Bahnhof.
Des Weiteren fi ndet die Sammlung am Mittwoch, 24. Februar, von 9 bis 9.30 Uhr in 
Nassig auf dem Parkplatz an der Wildbachhalle, von 10.15 bis 10.45 Uhr in Reicholzheim 
auf dem Parkplatz an der Tauberbrücke sowie von 11.45 bis 13.15 Uhr in Lindelbach auf 
dem Parkplatz beim Sportheim SSV Mainperle statt. 
Nähere Informationen gibt es im Abfallkalender, bei der Abfallberatungshotline unter 
der Telefonnummer 09341/82-4002 sowie im Internet unter www.main-tauber-kreis.de/
abfallwirtschaft. 

MITTEILUNGEN
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ÜBERTRITT AN EIN GYMNASIUM IM LANDKREIS MILTENBERG 2021/2022
Aus aktuellem Anlass fi nden die Informationsveranstaltungen zum Übertritt in 
diesem Jahr nur in virtueller Form statt. Hierfür sind folgende Termine vorgesehen:
Am Donnerstag, 25.02.2021, um 19.00 Uhr am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach. 
Hierbei erhalten Sie Informationen über das Karl-Ernst-Gymnasium und seine 
Ausbildungsrichtungen:
Naturwissenschaftlich-Technologisches Gymnasium
Sprachliches Gymnasium
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach     
E-Mail: schule@amorgym.de  -  Homepage: www.amorgym.de
Am Montag, 01.03.2021, um 18.00 Uhr am Johannes-Butzbach-Gymnasium 
Miltenberg. Hierbei erhalten Sie Informationen über das Johannes-Butzbach-Gymnasium 
und seine Ausbildungsrichtungen: 
Naturwissenschaftlich-Technologisches Gymnasium
Sprachliches Gymnasium
Musisches Gymnasium
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
E-Mail: sekretariat@jbg-miltenberg.de  -  Homepage: www.jbg.miltenberg.de     
Genaue Informationen hierzu erfahren Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule.
Anmeldungen für das Schuljahr 2021/22 werden vom 10. Mai bis 14. Mai 2021 zu 
folgenden Zeiten im Sekretariat der Schulen entgegengenommen:
Mo 8 – 13 Uhr und 14 - 16 Uhr
Di 8 – 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Mi 8 – 13 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do Feiertag
Fr 8 – 13 Uhr
Dabei sind eine Notenbescheinigung, 
Geburtsurkunde bzw. Stammbuch und 
ein Nachweis über den Masernschutz 
mitzubringen. 

CARITASSOZIALDIENST

Der Caritasverband im Tauberkreis 
e.V. steht als Anlaufstelle für Fragen 
der Sozialberatung und zu Angeboten 
der Aktion Gemeinsinn zur Verfügung. 
Die Mitarbeiterin, Frau Brigitte Stahl, 
ist jeden Dienstag von 10.00 bis 
12.00 Uhr in der Außenstelle in 
Wertheim, Bismarckstr. 1 persönlich 
anwesend und in dieser Zeit auch unter 
der Telefonnummer 09341/9220-1214 
erreichbar.
In der aktuellen Situation bitten wir Sie 
aber, auf jeden Fall mit Frau Stahl 
Kontakt aufzunehmen unter der Telefonnummer: 09341/9220-1036 oder per Mail: 
b.stahl@caritas-tbb.de, damit geklärt werden kann, ob ein persönlicher Beratungstermin 
sinnvoll ist. 
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PERSONALSUCHE IM HANDWERK, WEB-SEMINAR-REIHE: REKRUTIERUNGSKANÄLE 
ZUR GEWINNUNG VON MITARBEITERN

Strategisches Recruiting ist im Handwerk eine Seltenheit. Vielmehr werden neue 
Mitarbeiter spontan und oft ohne gezielte Vorbereitung gesucht. Gerade bei einer 
unverhoff ten Kündigung oder einem nicht planbaren, krankheitsbedingten Ausfall 
geht das häufi g nicht anders. Aber auch wenn Betriebe wachsen oder langgediente 
Mitarbeiter in den Ruhestand gehen, wird die Suche nach neuen Mitarbeitern oft zu 
spät, ad-hoc und unvorbereitet durchgeführt. Eben aus dem Bauch heraus.
Passende Rekrutierungskanäle fi nden
Mittlerweile gibt es etliche Möglichkeiten und Maßnahmen, die zur Mitarbeiterge-
winnung eingesetzt werden können. Von persönlichen Netzwerken, dem klassi-
schen Inserat hin zu Social Media Recruiting und Active Sourcing ist alles dabei. Ein 
großes Fragezeichen stellen dabei die passenden Suchkanäle dar. Oft sind Betriebe 
dann ratlos: „Wo fi nde ich die passenden Fachkräfte? Wo erreiche ich Aktiv- und auch 
Passivsuchende? Welche Kanäle kosten mich nicht nur unnötig viel Zeit und Geld?“ 
Kurzum: welche Rekrutierungskanäle passen zu meiner Mitarbeitersuche?
Themen und Termine 
„Die Web-Seminar-Reihe ist in drei 
Teile aufgebaut und beginnt mit 
einem Überblick sowie strategischen 
Überlegungen“, erläutert Bender. Sie 
erhalten einen Überblick über klassische 
und online Kanäle und welche Vor- sowie 
Nachteile welcher Kanal mit sich bringt. 
• 9. Februar: Rekrutierungskanäle I - 

Neue Trends bei der Rekrutierung von 
Mitarbeitern 

• 16. März: Rekrutierungskanäle II - 
Klassische Wege und Online-Konzepte 

• 13. April: Rekrutierungskanäle III 
- Langfristiger Erfolg durch Social 
Media Rekrutierung 

Anmeldung und Teilnahme
Die Webseminare dauern jeweils etwa 
eine Stunde. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Anmeldung online erforderlich. 
Weitere Informationen fi ndet man 
unter: www.hwk-heilbronn.de/Web-
Seminare und www.hwk-heilbronn.de/
Personalberatung
Ansprechpartnerin zum Thema
Carmen Bender, Personalberaterin 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken, 
Telefon: 07131 791-172, 
E-Mail: Carmen.Bender@hwk-heilbronn.
de
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ONLINE JOBCAFÉS: MAKE IT IN HEILBRONN-FRANKEN
SEMINARREIHE FÜR INTERNATIONALE FACHKRÄFTE IM IN- UND AUSLAND 
Der Berufseinstieg ist nicht immer leicht, ganz besonders, wenn man sich in Deutschland 
nicht so gut auskennt. Um internationale Fachkräfte und internationale Studierende 
in entspannter Atmosphäre zu dem Thema Jobeinstieg in Heilbronn-Franken zu 
informieren, veranstaltet das Welcome Center Heilbronn-Franken bereits seit längerer 
Zeit die sogenannten Jobcafés. Aufgrund der anhaltenden Corona-Situation wird die 
Veranstaltungsreihe nun bereits zum zweiten Mal als Online-Format angeboten. Die 
Seminare werden in englischer Sprache stattfi nden. Somit können sich auch Personen, 
die erst neu nach Deutschland gezogen sind oder sich derzeit noch im Ausland aufhalten 
bei den Seminaren über wichtige Aspekte informieren.
Die Online-Reihe besteht zunächst aus vier Modulen. Der erste Termin wird am 
Mittwoch, 3. Februar stattfi nden und ist vor allem für diejenigen interessant, die sich 
derzeit noch im Ausland befi nden und eine Verlagerung ihres Lebensmittelpunkts nach 
Deutschland bereits planen. In den darauff olgenden Modulen wird es dann intensiv 
um die Themen Stellensuche, Schreiben von Bewerbungen und die Vorbereitung auf 
Vorstellungsgespräche gehen. Somit wird ein Rundumschlag zu allen Themen geboten, 
die für die Planung zum Eintritt in den deutschen Arbeitsmarkt relevant sind.
Die Seminarreihe besteht aus folgenden Modulen: 
Modul 1:  Make it in Heilbronn-Franken - Making Plans about living and working in 

Germany // 03. Februar 2021
Modul 2:  Looking for a job // 10. Februar 2021
Modul 3:  Application process - up to date // 03. März 2021
Modul 4:  Job interview // 17. März 2021
Alle Online Seminare fi nden jeweils von 17 bis 19 Uhr statt. Referentin der Module 
2-4 ist Michaela Flick, Certifi ed Translator, Trainer and Coach. Mehr Informationen zu 
den einzelnen Seminaren erhalten Interessierte auch direkt beim Team des Welcome 
Centers Heilbronn-Franken und auf der Website www.welcomecenter-hnf.com.
Anmeldung für alle oder einzelne Module unter: 
Welcome Center Heilbronn-Franken
Telefon: +49 (0) 7131 3825 444
E-Mail: welcomecenter@heilbronn-franken.com

Wir verkaufen
Ihre Immobilie!
Sicher, zeitnah und zum besten Preis!

Verlassen Sie sich auf uns.
Telefon 09371/504-3280
www.volksbank-immobilien.online

- Anzeige -
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ONLINE-SPEED-DATING IM HANDWERK - BETRIEBE KÖNNEN SICH AB SOFORT 
REGISTRIEREN

Die Corona-Pandemie macht die Besetzung von Ausbildungsplätzen für 
Betriebe nicht einfach. Durch geschlossene Schulen und unzählige abgesagte 
Berufsorientierungsangebote können sie kaum Kontakt zu Schulabgänger herstellen 
und für ihre Lehrstellen werben. Ein landesweites Online-Speed-Dating im Handwerk 
soll Betriebe und Ausbildungssuchende deshalb digital zusammenbringen.
Unkompliziert online kennenlernen
Das Online-Speed-Dating im Handwerk fi ndet im Aktionszeitraum vom 1. März bis 
zum 30. April 2021 statt. „Aber bereits jetzt können sich Ausbildungsbetriebe auf 
der digitalen Dating-Plattform registrieren“, erklärt Lisa Büchele, die das Projekt 
bei der Handwerkskammer betreut. Das funktioniert in wenigen Schritten über ein 
Online-Formular. „Dort können sie ihre off enen Lehrstellen eintragen, sowie einen 
Ansprechpartner, Betriebslogo und mögliche Gesprächstermine eingeben“, so Büchele 
weiter. Auch seine bevorzugten Möglichkeiten zur Kontaktaufnahmen kann man dort 
einstellen - zur Auswahl stehen sowohl klassische Wege wie Telefon als auch diverse 
Anbieter für Videokonferenzen wie Zoom oder Skype. Ab Mitte Februar werden 
die Ausbildungsangebote veröff entlicht. Dann können sich Ausbildungssuchende 
15-minütige Gesprächstermine bei den Betrieben buchen. Bei Fragen oder Problemen 
stehen Lisa Büchele und Peter Bauer als Berater des Programms Passgenaue Besetzung 
den Betrieben gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Weitere Informationen
Lisa Büchele, Tel.: 07131 791-154, E-Mail: Lisa.Buechele@hwk-heilbronn.de, 
Peter Bauer, Tel.: 07131/791-104, E-Mail: Peter.Bauer@hwk-heilbronn.de oder 
unter www.hwk-heilbronn.de/speeddating 
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NEUES VERANSTALTUNGSFORMAT FÜR DIE MITTAGSPAUSE
„FRAU UND BERUF - LEICHT BEKÖMMLICH“ ZUM THEMA: „EXISTENZGRÜNDUNG - 
WAS FÜR MICH? SCHRITT FÜR SCHRITT AUF EIGENE BEINE STELLEN“ 
Gründerinnen und Frauen auf dem Weg dorthin lädt die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken am 11. Februar 2021 in der Mittagspause von 12.30 bis 13.00 
Uhr zu einem ONLINE-Impuls mit dem Thema „Existenzgründung - Was für 
mich? Schritt für Schritt auf eigene Beine stellen“ ein. Diese Veranstaltung ist 
eingebettet in ein Treff en des Gründerinnen-Netzwerks Heilbronn-Franken. Bereits ab 
12.00 Uhr und auch nach dem Impulsvortrag besteht die Möglichkeit in einem virtuellen 
Café Existenzgründerinnen und Selbständige des Netzwerks kennenzulernen und sich 
mit ihnen auszutauschen. 
„Selbst, aber nicht ständig und auch nicht allein!“ Das ist die Intention der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken für das Gründerinnen-Netzwerk. An den 
Netzwerktreff en nehmen sowohl Frauen mit Gründungsidee als auch Selbständige mit 
mehrjähriger Erfahrung und aus unterschiedlichsten Branchen teil. Die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken stellt hierbei den organisatorischen Rahmen für das 
Gründerinnen-Netzwerk „Selbst, aber nicht ständig“. Das Netzwerk ist kostenfrei und 
off en für weitere Gründerinnen. 
Eine Anmeldung für die Online-Veranstaltung ist erforderlich. Weitere Informationen 
auch zur Anmeldung sind im Veranstaltungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com 
zu fi nden.
Weitere Termine und Themen der Online-Reihe „Frau und Beruf - leicht bekömmlich“ 
bis zu den Sommerferien sind:
(jeweils am zweiten Donnerstag im Monat von 12.30 bis 13.00 Uhr)
• 11.03.2021 | Umgang mit Veränderung (Interview mit Tanja Landes, hugo-konzept) 
• 08.04.2021 | Erfolgsgeschichte einer Gründerin aus der Beratung 
• 10.06.2021 | Mein Stress und ich – Was ist Stress und wie kann ich ihn loswerden?
• 08.07.2021 | Schwierige Gespräche führen – Wie traue ich mich? 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 3/2021
IST AM FREITAG, 12. FEBRUAR 2021

- Anzeige -
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LAND SCHREIBT ERNEUT PREIS FÜR KLEINKÜNSTLERINNEN UND KLEINKÜNSTLER 
AUS – BEWERBUNGSSCHLUSS AM 31. MÄRZ 2021 
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Hauptpreise und ein Förder-
preis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam vom Land und der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Seit 2010 kann zusätzlich 
eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem 
Ehrenpreis ausgezeichnet werden. Das Preisgeld des Ehrenpreises in Höhe von 5.000 
Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Eine Jury - bestehend 
aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikern und Veranstaltern - wählt die Preisträgerinnen 
und Preisträger aus. 
Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer öff entlichen Veranstaltung, die für den 
12. Oktober 2021 in der Württembergischen Landesbühne in Esslingen geplant ist. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021. 
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ist ein wichtiger Bestandteil der Kulturför-
derung des Landes. Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg fi -nanziert. 
Weitere Partner sind der Südwestrundfunk (SWR) und die Landesar-beitsgemeinschaft 
der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren.  
Preise aus dem Jahr 2020 
Die Preise aus dem Jahr 2020 werden aufgrund der Auswirkungen der Corona-
Pandemie ebenfalls am Dienstag, 12. Oktober 2021 in der Württembergischen 
Landesbühne in Esslingen verliehen. 
Bewerbungsunterlagen 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Internet unter 
www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt.  
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Kleinkunstpreises der 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren 
(LAKS Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe 
(Tel.: 0721/470 419 10, Fax.: 0721/470 419 11) bezogen werden. 

LIVE-ONLINE-SEMINAR FÜR PERSONALVERANTWORTLICHE UND FÜHRUNGSKRÄFTE 
- WIE FÜHREN IN TEILZEIT UND GETEILTE FÜHRUNG GELINGT!
Viele Arbeitnehmer*innen wünschen sich fl exible und verkürzte Arbeitszeiten, um den 
Job besser auf die private Situation abstimmen zu können. Dies triff t zunehmend auch 
auf Führungskräfte zu. Beim Live-Online-Seminar „Wie Führen in Teilzeit und geteilte 
Führung gelingt!“ mit Brigitte Abrell am 9. Februar 2021 von 10:30 bis 12:00 Uhr, 
erfahren Personalverantwortliche und Führungskräfte unter welchen Voraussetzungen 
Führen in Teilzeit und Jobsharing in einer Führungsposition gelingen kann.
Das Online-Seminar ist eine Veranstaltung des Diversity-Netzwerks Heilbronn-Franken, 
initiiert von der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken und dem Welcome Center 
Heilbronn-Franken. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung fi nden Interessierte 
auf den Internetseiten www.frauundberuf-hnf.com und www.welcomecenter-hnf.com. 

****
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ERSTER VIRTUELLER AUSBILDERTREFF - BERUFSORIENTIERUNG UND PRAKTIKA IN 
ZEITEN VON CORONA

Bei den virtuellen Ausbildertreff s der Handwerkskammer können sich Ausbil-
dungsverantwortliche im Handwerk zu aktuellen Themen informieren. Am 12. Februar 
geht es von 9 Uhr bis 10.30 Uhr darum, wie Handwerker auch in Zeiten von Corona 
Maßnahmen zur Berufsorientierung und Praktika erfolgreich einsetzen, um Nachwuchs 
für ihren Betrieb zu gewinnen. „In der aktuellen Situation sind auch viele Jugendliche 
verunsichert, wie es für sie weitergehen soll,“ erklärt Syl-via Kotte-Mandel, Teamleiterin 
Ausbildungsberatung bei der Handwerkskammer. Deshalb sei es wichtig, gewohnte 
Wege zu verlassen und Neues auszuprobieren, um sie zu erreichen. „Hier wollen 
wir Impulse geben und den Betrieben Möglich-keiten aufzeigen“, so Kotte-Mandel. 
Im Ausbildertreff  geben die Ausbildungsbera-ter den Betrieben Tipps zu passenden 
Strategien, stellen Erfolgsmodelle vor und informieren auch über rechtliche Grundlagen. 
Anschließend können die Handwer-ker in einer Diskussionsrunde Fragen stellen, 
Erfahrungen austauschen oder auch neue Ideen entwickeln.
Der Ausbildertreff  fi ndet als Videokonferenz über Microsoft Teams statt. Die Teil-nahme 
ist kostenfrei und auf 20 Personen begrenzt.
Weitere Informationen und Anmeldung 
Sylvia Kotte-Mandel, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-153, 
E-Mail: Sylvia.Kotte-Mandel@hwk-heilbronn.de oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine. 

DIGITALE INFORMATIONSREIHE „45+ - MUT ZU NEUEN WEGEN“ 
Kostenfreies unverbindliches Angebot der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim und dem Regionalbüro für berufl iche Fortbildung Heilbronn-
Franken. 
Los geht es am Freitag,12. Februar von 9.00 bis 11.00 Uhr mit „Alles reine 
K(l)opfsache!? Mentale Hilfe & Unterstützung für Jobsuche, Beruf & private 
Krisensituationen
Die erfolgreiche Veranstaltungsreihe 45+ wird auch 2021 fortgesetzt: in digitaler Form. 
Für 2021 haben die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim und das Regionalbüro für berufl iche 
Fortbildung Heilbronn-Franken eine Veranstaltungsreihe mit unter-schiedlichen 
Themenschwerpunkten zusammengestellt. Für alle Interessierte der Generation 45+, 
die Lust haben, sich persönlich weiter zu entwickeln und sich aktiv mit einbringen 
wollen.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Man kann an einer 
oder auch an mehreren Veranstaltungen teilnehmen. Eine Anmeldung ist erforderlich: 
per E-Mail an Schwaebischhall-Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch bei Susanne Ehrmann 0791 / 9758 321 oder Verena Kraus 09341 / 87 
200. 
Die Veranstaltungen fi nden online mit einem kostenlosen, gut zu bedienenden Tool 
statt. Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-phone/Tablet/
Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt.

****
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BIZ & DONNA 2021: DIGITALE INFORMATIONSREIHE FÜR GLEICHE CHANCEN IM 
BERUF

• Start am 4. Februar mit „Mut zur Veränderung“
• Kostenfreies unverbindliches Angebot der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-

Tauberbischofsheim und der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Los geht es am Donnerstag, den 04.02.21 von 18.30 bis 20.30 Uhr mit dem 
Thema „Mut zur Veränderung“
Referentin ist Tanja Eggers, ANCORIS Consulting, Managementberatung & Business 
Coaching.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Man kann an 
einer oder auch an mehreren Veranstaltungen teilnehmen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: per E-Mail an 
Schwaebischhall-Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch bei 
Susanne Ehrmann 0791 / 9758 321 oder Verena Kraus 09341 / 87 200. 
Die Veranstaltungen fi nden online mit einem kostenlosen, gut zu bedienenden Tool 
statt. Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-phone/Tablet/
Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt.
Weitere Themen und Termine im ersten Halbjahr 2021:
• Bewerbung up to date am Montag, 15.03.2021 von 18:30 bis 20:30 Uhr
• Sicheres und authentisches Auftreten im Vorstellungsgespräch – Umgang mit 

Lampenfi eber am Montag, 26.04.2021 von 18.30 bis 20.30 Uhr 
• Werbewirksamer Auftritt im Netz – Bewerben mit Social Media am Donnerstag, 

17.06.21 von 18.30 – 20.30 Uhr
• Arbeitsrecht Kompakt – Gut zu Wissen am Dienstag, 13.07.21 von 18.30 – 20.30 Uhr

WIE ES 2021 MIT AUSGEFÖRDERTEN PHOTOVOLTAIKANLAGEN WEITERGEHT - IN 
WELCHEN FÄLLEN SICH DER WEITERBETRIEB LOHNT

Zukunft Altbau rät Eigentümern von Hausdachanlagen, die verschiedenen Modelle zu 
prüfen. 
Der Staat fördert die Einspeisung von selbst erzeugtem Solarstrom 20 Jahre lang mit 
einer festen Vergütung. Am 31. Dezember 2020 ist diese Förderung für die ersten 
Photovoltaikanlagen ausgelaufen. Ein profi tabler Weiterbetrieb ist in einigen Fällen 
jedoch auch danach möglich. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Es gibt mehrere 
Modelle des Weiterbetriebs der Ü20-Anlagen: Die am 1. Januar in Kraft getretene 
Novelle des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) eröff net die Möglichkeit, den Solar-
strom wie bislang vollständig dem Netzbetreiber zur Verfügung zu stellen. Dafür gibt es 
eine „Einspeisevergütung light“. Des Weiteren können Anlageneigentümer auch einen 
Mix aus Einspeisung und Eigenverbrauch wählen. Ab einer installierten Leistung von 
fünf Kilowatt lohnt sich diese Weiternutzung der Solaranlage. 
Auch die Installation einer neuen Anlage ist möglich. Neutrale Informationen für Eigen-
tümer in Baden-Württemberg bieten:
Das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg: www.photovoltaik-bw.de. 
und das kostenfrei Beratungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

****
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DEN STICKSTOFFGEHALT IM BODEN MESSEN - NITRATINFORMATIONSDIENST 
LIEFERT WERTVOLLE INFORMATIONEN FÜR LANDWIRTE

Der Nitratinformationsdienst (NID) liefert jährlich im Frühjahr wertvolle Informationen 
über die aktuellen Bodenvorräte an Nitrat-Stickstoff . Landwirte, die Bodenproben 
zur Untersuchung bringen, erhalten Ergebnisse zu den Nitratgehalten in jeder 
Beprobungsschicht. Weiterhin erhalten sie eine schlagspezifi sche Düngeempfehlung 
und einen Hinweis zur empfohlenen Höhe der ersten Düngegabe.
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-Kreises unterstützt den NID 
auch in diesem Jahr durch die Betreuung der beiden Sammelstellen in Bad Mergentheim 
in der Wachbacher Straße 52 und beim Technischen Kreishaus in der Wellenbergstraße 8 
in Tauberbischofsheim (in der Garage hinter dem Gebäude). Dort werden Gerätschaften 
für die Probennahme ausgegeben und die Bodenproben angenommen. Es gelten hierbei 
die gültigen Hygienevorschriften (Maskenpfl icht, Mindestabstand, Händedesinfektion 
und Gerätedesinfektion).
Die Sammelstellen sind von Montag, 15. Februar, bis Freitag, 26. Februar, jeweils 
montags bis freitags von 9 bis 10 Uhr und von 15.30 bis 17 Uhr geöff net. Bodenproben 
können ausschließlich zu diesen Zeiten angenommen werden. An den Sammelstellen 
können außerdem Wirtschaftsdüngerproben und Proben zur Grundbodenuntersuchung 
abgegeben werden.
Für den Wein- und Obstbau werden Bodenproben etwa Mitte April angenommen. 
Die Maisfl ächen werden erst ab Mitte Mai beprobt. Die genauen Termine werden zu 
gegebener Zeit bekanntgegeben.
Nach der Probenziehung müssen die Bodenproben für den NID sofort in den ge-
kühlten Styroporboxen verschlossen und umgehend eingefroren werden. Wird die 
Kühlkette unterbrochen, kommt es zum Anstieg der Nitratgehalte, und die Unter-
suchungsergebnisse sind unbrauchbar.
Das beauftragte Labor schickt jedem Teilnehmer die Untersuchungsergebnisse direkt 
zu. Die Kosten für die Untersuchung inklusive Transport betragen 13,10 Euro pro 
Standort (bei zwei Schichten) zuzüglich Mehrwertsteuer.
In Problem- und Sanierungsgebieten sind Bodenproben nach der Schutzgebiets- und 
Ausgleichsverordnung (SchALVO) in einigen Fällen verbindlich vorgeschrieben, und 
zwar zu Mais und Kartoff eln, nach Vorfrüchten mit stickstoff reichen Ernteresten, nach 
mehrjähriger Stilllegung, auf Flächen mit mehrjähriger organischer Düngung bei einem 
Tierbesatz von mehr als 1,4 Großvieheinheiten je Hektar landwirtschaftlicher Nutzfl äche 
(LF) im Betrieb sowie bei Intensivobst und Rebfl ächen. Darüber hinaus müssen Flächen, 
deren Nitratwerte im Herbst 2020 erhöht waren, zusätzlich beprobt werden.
Mit Inkrafttreten der novellierten Düngeverordnung (DüV) am 2. Juni 2017 (Fas-sung 
von 28. April 2020) haben sich die Vorgaben für die N-Düngebedarfsermittlung geändert. 
Seit 2018 ist die Teilnahme nicht nur mit dem Papier-Erhebungsformular möglich, 
sondern auch online in der Web-Anwendung „Düngung BW“. Das Erhebungsformular 
und alle Informationen zum Online-Verfahren sind unter www.duengung-bw.de 
abrufbar. Die Atteste des NID erfüllen die Anforderungen der Düngeverordnung 
hinsichtlich der Stickstoff bedarfsberech-nung. Auch die Verpfl ichtung der Betriebsleiter 
zur jährlichen Aufzeichnung der verfügbaren Stickstoff mengen im Boden sind dadurch 
erfüllt. Alternativ müssen die amtlichen NID-Ergebnisse bereitgehalten werden.
In den „Roten Gebieten“ nach Düngeverordnung ist eine Bodenstickstoff untersuchung 
für jede Bewirtschaftungseinheit Pfl icht. 
Für weitere Informationen und Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter den 
Telefonnummern 07931/4827-6328, -6324, -6351 und -6316 zur Verfügung. 
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NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 04.02. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Fr. 05.02. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Sa. 06.02. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
So. 07.02. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Mo. 08.02. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11  09395/251
Di. 09.02. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Mi. 10.02. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Do. 11.02. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Fr. 12.02. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Sa. 13.02. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
So. 14.02. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Mo. 15.02. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Di. 16.02. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Mi. 17.02. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Do. 18.02. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 04.02. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Fr. 05.02. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Sa. 06.02. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
So. 07.02. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Mo. 08.02. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Di. 09.02. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Mi. 10.02. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Do. 11.02. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Fr. 12.02. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str.26 09371/9895800
Sa. 13.02. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
So. 14.02. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Mo. 15.02. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Di. 16.02. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Mi. 17.02. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Do. 18.02. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FREUDENBERG

Gottesdienste
Die Kirchengemeinden des Evangelischen Kirchenbezirks Wertheim verzichten bis 
zum 14. Februar weiterhin auf Präsenzgottesdienste.  Unsere Gemeindeleitung mit 
dem Ältestenkreis hat sich durchgerungen und sich den Vorsichtsmaßnahmen unserer 
Regierung zu unserem Schutz angeschlossen.
Auf unserer Homepage https://www.kirchenbez-wertheim.de/ oder unter 
dem Youtube Kanal  Kirchenbezirk Wertheim fi nden Sie die aktuellen Online-
Gottesdienste: einen wöchentlichen zentralen Online-Gottesdienst und das kleineren 
Format „Glaubensgrüße - Gute Gedanken“. 
Zum jeweiligen Sonntag werden gedruckte Lesegottesdienste in den Gemeinden 
ausgelegt. Wer diese hier in Freudenberg in seinem Briefkasten erhalten will, kann 
Margarete Zängerlein, Tel. 09375 / 92 97 737 Bescheid geben.

Unter der Telefonnummer 09342/ 966 4999 
kann zudem zentral eine Predigt angehört werden.

„Für alle Menschen ist diese Zeit eine große Herausforderung. Gerade der seel-sorgliche 
Bedarf ist in diesen Wochen hoch. Auch wenn ein Treff en von Angesicht zu Angesicht 
schwierig ist, stehen unsere Pfarrerinnen und Pfarrer telefonisch und per Mail zum 
Gespräch bereit.“ - so Wibke Klomp. Gerne vermittelt auch das De-kanat Wertheim 
Kontakte (09342/1367).
Ob die für Freudenberg geplanten Gottesdienste am
Samstag, 27.2.2021 / 18.00 Uhr im Bernhardsaal
Samstag, 20.3.2021 / 17.00 Uhr im Bernhardsaal
auf Grund der dann aktuellen Corona-Situation stattfi nden können,werden 
wir Ihnen noch rechtzeitig in den Medien berichten.

AUS DEN VEREINEN

OGV verschiebt Februartermine auf unbestimmte Zeit
Folgende Termine des OGV für Februar 2021
werden wegen Corona auf unbestimmte Zeit verschoben:
6.2.2021 Schnittkurs
7.2.2021 Generalversammlung

Der Vorstand
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Bis 15.02.2021 gibt es noch einen Frühbucherraba  !
Informa  onen und die Anmeldung sind auf unserer Homepage zu fi nden: 
h  ps://freudenberg-baden.dlrg.de
Wir freuen uns auf zahlreche Anmeldungen und hoff en auf ein tolles 
Zeltlager 2021!



 
 
 

 
Deutsch-Französischer Club geht neue Wege 
Videokonferenz zum Deutsch-Französischen 
Freundschaftstag 
 
Bereits seit einigen Jahren feiert der Deutsch-Französische Club Freudenberg 
den Feundschaftstag am 22. Januar, zusammen mit den französischen Freunden 
aus Saint-Arnoult-en-Yvelines. Fast ist es schon eine Tradition, dass auf beiden 
Seiten an diesem Tag eine Veranstaltung stattfindet und die Fahnen gehisst 
werden. 

Der 22. Januar 2021 ist der 58. Jahrestag des 
Elysée-Vertrages, der als Grundstein der 
deutsch-französischen Freundschaft gilt. An 
dieses Ereignis wird bei den Veranstaltungen in 
Freudenberg und natürlich auch in der Partner-
stadt Saint-Arnoult-en-Yvelines erinnert. 
Aufgrund der aktuellen Situation fand am 
vergangenen Freitag eine Videokonferenz 
zwischen Deutschen und Franzosen statt. Über 
zwei Dutzend Teilnehmer nahmen am 
Freitagabend an dieser Konferenz teil. Zuerst 
gab es ein großes „Hallo“ bzw. „Bonsoir“, denn 
die Freunde hatten sich nun schon lange nicht 
gesehen. Der geplante Besuch der Franzosen in 
Freudenberg im Mai 2020 musste aus Gründen 

der Pandemie schweren Herzens abgesagt werden. 
Nach der Begrüßung durch Gérard Gallou, dem Vorsitzenden des französischen 
Partnerschaftsvereins und seiner deutschen Kollegin Elli Beck, stellte sich der 
neue Bürgermeister von Saint Arnoult, Monsieur Sylvain Guignard vor. Herr 
Roger Henning, Freudenbergs Bürgermeister, richtete seine Grußworte an 
Monsieur Guignard und an alle 
Mitglieder beider Vereine. Als 
Abschluss der Konferenz 
erhoben alle ihr Glas auf die 
deutsch-französische Freund-
schaft. Natürlich hoffen nun die 
Deutschen wie auch die 
Franzosen, auf ein „echtes“ 
Treffen mit vielen franzö-
sischen Küsschen im Mai 2021 
in Freudenberg. 
Karin Turba-Hildenbrand 
Fotos: DFC 


